
Mehr Hortplätze für Oberkotzau

CSU informiert sich vor Ort über Planungen zum Bau
eines Hortes

Der Trend, in einem Hort Grundschüler nach Schulschluss und zusätzlich in den Ferien mit pädagogischem
Fachpersonal zu betreuen, ist ungebrochen. Im Vorfeld der aktuell im nächsten Bauausschuss anstehenden
Grundsatzentscheidung zum Neubau eines mehrgruppigen Kinderhortes informierten sich deshalb CSU-Räte und
Listenkandidaten vor Ort auf dem potenziell in Frage kommenden Gelände neben der Grund- und Mittelschule
über die Vorstellungen der Verwaltung über die geplante Baumaßnahme. „Aktuell werden im Markt Oberkotzau
86 Grundschulkinder in kirchlichen Betreuungseinrichtungen und zusätzlich an der Schule geschaffenen Plätzen
betreut. Ziel der Marktgemeinde und der kirchlichen Träger ist es, zukünftig alle Betreuungsplätze konzentriert in
einer einzigen Einrichtung unterzubringen und gleichzeitig die Kapazitäten zu erweitern“, informierte
Bürgermeister Stefan Breuer. Nach seinen Vorstellungen soll der Neubau in klimafreundlicher Holzbauweise
erfolgen. Nach der Bedarfsplanung der Verwaltung für die nächsten Jahre und unter Berücksichtigung des
Neubaugebietes Schwesnitztalblick mit rund fünfzig Bauplätzen werde der Bedarf an Hortplätzen in Zukunft
weiter deutlich steigen. Bei den anstehenden Planungen ist unser Ziel, die Kapazität mit sechs Hortgruppen auf
bis zu 150 Tagesbetreuungsplätze zu erweitern, argumentierte der Rathauschef.

Ortsverband Oberkotzau

Artikel vom 27.02.2020


